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Einfluss der Prozessführung auf den Energiebedarf von Mikrowellentrocknern 
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Kurzfassung Der Europäische Green Deal verbindet die Zielsetzungen einer klimaneutralen und 
ressourceneffizienten Industrie mit möglichst geringem Umwelteinfluss. Für die 
Trocknung von Ziegelrohlingen werden derzeit fast ausschließlich konvektive 
Trocknungsverfahren eingestetzt.  

Ziel des Projektes ist die Weiterentwicklung der klimaneutralen intermittieren-
den Mikrowellentrocknung. Die feuchte- und temperaturabhängigen Materialei-
genschaften sollen genutzt werden, um eine effiziente Prozessführung zu errei-
chen. Es wird eine zerstörungsfreie Trocknung mit einer deutlich verkürzten 
Trocknungsdauer angestrebt. Das Forschungsprojekt soll die wissenschaftlichen 
Grundlagen für die technische Umsetzung  legen. 

Als Ausgangspunkt werden Materialeigenschaften analysiert und feuchte- und 
temperaturabhängig beschrieben. Es werden Experimente in einem Mikrowellen-
trockner im Labormaßstab an einzelnen Ziegelrohlingen durchgeführt, die zur Va-
lidierung der zu erstellenden Berechnungsmodelle verwendet werden. In das 
Trocknungsmodell fließen die Materialeigenschaften einschließlich des Eindring-
verhaltens der elektromagnetischen Wellen ein. Aus den Ergebnissen werden 
schließlich Kenngrößen für die Verfahrenstechnologie erarbeitet. Damit werden 
allgemeingültige Zusammenhänge geschaffen. 

Die Senkung des spezifischen Energiebedarfs sowie der brennstoffbedingten 
Emissionen bringt langfristig einen wirtschaftlich positiven Effekt und sichert 
den Industriestandort Deutschland. 
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